
  
  
  
  
  

  
  
  

  
  
  
  

  
  
  

  
  
  

  
  
  
  

  
  
  

  
  
  
  

  
  
 

1 Beschreibung

Hybrid-Motorstarter (CONTACTRON)

ELR H3-SC- 24DC/500AC-9

© PHOENIX CONTACT

Datenblatt

Der 3-phasige Hybrid-Motorstarter stellt folgende Funktio-

nen bereit.

– Rechtslauf

Stellen Sie sicher, dass Sie immer mit der aktuellen Dokumentation arbeiten.

Diese steht unter der Adresse phoenixcontact.net/products am Artikel zum Download bereit.

Dieses Dokument gilt für die im Kapitel "Bestelldaten" aufgelisteten Produkte.

108326_de_00 2018-02-12

http://phoenixcontact.net/products
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Beschreibung Typ Art.-Nr. VPE

Hybrid-Motorstarter zum Starten von 3~ AC-Motoren bis 

500 V AC und 9 A Ausgangsstrom, mit 24 V DC Steuer-

spannung und Schraubanschluss.

ELR H3-SC- 24DC/500AC-9 2900530 1

3 Bestelldaten

Zubehör Typ Art.-Nr. VPE

Schleifenbrücke 3-phasig für 2 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 0,3 m, mit Aderendhülsen. 

BRIDGE- 2 2900746 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 3 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 0,3 m, mit Aderendhülsen. 

BRIDGE- 3 2900747 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 4 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 0,3 m, mit Aderendhülsen. 

BRIDGE- 4 2900748 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 5 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 0,3 m, mit Aderendhülsen. 

BRIDGE- 5 2900749 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 6 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 0,3 m, mit Aderendhülsen. 

BRIDGE- 6 2900750 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 7 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 0,3 m, mit Aderendhülsen. 

BRIDGE- 7 2900751 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 8 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 0,3 m, mit Aderendhülsen. 

BRIDGE- 8 2900752 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 9 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 0,3 m, mit Aderendhülsen. 

BRIDGE- 9 2900753 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 10 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 0,3 m, mit Aderendhülsen. 

BRIDGE-10 2900754 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 2 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 3 m, mit beiliegenden 

Aderendhülsen. 

BRIDGE- 2-3M 2901543 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 3 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 3 m, mit beiliegenden 

Aderendhülsen. 

BRIDGE- 3-3M 2901656 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 4 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 3 m, mit beiliegenden 

Aderendhülsen. 

BRIDGE- 4-3M 2901659 1
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Schleifenbrücke 3-phasig für 5 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 3 m, mit beiliegenden 

Aderendhülsen. 

BRIDGE- 5-3M 2901545 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 6 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 3 m, mit beiliegenden 

Aderendhülsen. 

BRIDGE- 6-3M 2901697 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 7 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 3 m, mit beiliegenden 

Aderendhülsen. 

BRIDGE- 7-3M 2901698 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 8 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 3 m, mit beiliegenden 

Aderendhülsen. 

BRIDGE- 8-3M 2901700 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 9 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 3 m, mit beiliegenden 

Aderendhülsen. 

BRIDGE- 9-3M 2901701 1

Schleifenbrücke 3-phasig für 10 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, Anschlussleitung: 3 m, mit beiliegenden 

Aderendhülsen. 

BRIDGE-10-3M 2901702 1

3-phasige Schleifenbrücke für 2 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, 1 m langer Anschlussleitung ohne Aderend-

hülsen. 

BRIDGE- 2-1M 2901542 1

3-phasige Schleifenbrücke für 3 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, 1 m langer Anschlussleitung ohne Aderend-

hülsen. 

BRIDGE- 3-1M 2901655 1

3-phasige Schleifenbrücke für 4 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, 1 m langer Anschlussleitung ohne Aderend-

hülsen. 

BRIDGE- 4-1M 2901658 1

3-phasige Schleifenbrücke für 5 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit Schraubanschluss und 22,5 mm Ge-

häusebreite, 1 m langer Anschlussleitung ohne Aderend-

hülsen. 

BRIDGE- 5-1M 2901544 1

3-phasige Schleifenbrücke für 6 Module der CONTAC-

TRON-Familie mit 1 m langer Anschlussleitung ohne Ade-

rendhülsen, 22,5 mm Gehäusebreite. 

BRIDGE- 6-1M 2901649 1

Zubehör Typ Art.-Nr. VPE
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Mit der Abdeckkappe BRIDGE COVER werden bei der 

CONTACTRON Brücke nicht benutzte Stecker, für mögli-

che Anlagenerweiterung, abgedeckt. Die Abdeckung ist 

für die Schraub- und die Push-in-Ausführung der Brücke 

verwendbar. 

BRIDGE COVER 2906240 10

 Kunststoffschild, Karte, weiß, unbeschriftet, beschriftbar 

mit: THERMOMARK PRIME, THERMOMARK CARD, 

Montageart: kleben, Schriftfeldgröße: 15 x 5 mm

US-EMLP (15X5) 0828790 10

 Kunststoffschild, Matte, weiß, unbeschriftet, beschriftbar 

mit: BLUEMARK CLED, BLUEMARK LED, CMS-P1-

PLOTTER, PLOTMARK, Montageart: kleben, Schriftfeld-

größe: 15 x 5 mm

UC-EMLP (15X5) 0819301 10

Zubehör Typ Art.-Nr. VPE

4 Technische Daten

Geräteversorgung

Bemessungssteuerstromkreisspeisespannung US 24 V DC 

Steuerspeisespannungsbereich 19,2 V DC ... 30 V DC

Bemessungssteuerspeisestrom IS 40 mA

Schutzbeschaltung Überspannungsschutz

Verpolschutz

Steuereingang

Bemessungsbetätigungsspannung UC 24 V DC 

Bemessungsbetätigungsstrom IC 5 mA (Eingangstyp 1)

Schaltschwelle 9,6 V ("0"-Signal)

19,2 V ("1"-Signal)

Ausschaltzeit typisch < 30 ms

Schutzbeschaltung Verpolschutz

AC-Ausgang

Bemessungsbetriebsspannung Ue 500 V AC ( 50/60 Hz )

Betriebsspannungsbereich 42 V AC ... 550 V AC

Laststrombereich siehe Derating 0 A ... 9 A    

Auslösekennlinie nach IEC 60947-4-2 -  

Bemessungsbetriebsstrom Ie AC-51 9 A  

Bemessungsbetriebsstrom Ie AC-53a 6,5 A  

Leckstrom 0 mA  

Schutzbeschaltung Überspannungsschutz

Status- und Diagnoseanzeigen

Statusanzeige LED gelb

Betriebsspannungsanzeige LED grün
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Allgemeine Daten

Einbaulage senkrecht (Tragschiene waagerecht, Motorabgang unten)

Montage anreihbar, Abstand siehe Derating

Betriebsart 100 % ED

Schutzart IP20

Verlustleistung min./max. 0,88 W / 7 W    

Abmessungen B / H / T 22,5 mm / 99 mm / 114,5 mm

Anschlussdaten

Benennung Anschluss Steuerkreis

Anschlussart Schraubanschluss

Leiterquerschnitt starr 0,2 mm² ... 2,5 mm²

Leiterquerschnitt flexibel 0,2 mm² ... 2,5 mm²

Leiterquerschnitt [AWG] 24 ... 14

Abisolierlänge 8 mm

Benennung Anschluss Lastkreis

Anschlussart Schraubanschluss

Leiterquerschnitt starr 0,2 mm² ... 2,5 mm²

Leiterquerschnitt flexibel 0,2 mm² ... 2,5 mm²

Leiterquerschnitt [AWG] 24 ... 14

Abisolierlänge 8 mm

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur (Betrieb) -25 °C ... 70 °C (Derating beachten)

Umgebungstemperatur (Lagerung/Transport) -40 °C ... 80 °C

Normen / Bestimmungen

Normen IEC 60947-1

IEC 60947-4-2

IEC 61508

ISO 13849

Isolationseigenschaften

Bemessungsisolationsspannung 500 V

Bemessungsstoßspannung / Isolierung 6 kV

Isolationseigenschaften zwischen Steuereingangs-, Steu-

erspeisespannung und Hilfsstromkreis zu Hauptstrom-

kreis

Sichere Trennung (IEC 60947-1/EN 50178) bei Betriebsspan-

nung ≤ 300 V AC

Basisisolierung (IEC 60947-1) bei Betriebsspannung 300 ... 

500 V AC

Sichere Trennung (EN 50178) bei Betriebsspannung 300...500 V AC

Isolationseigenschaften zwischen Steuereingangs- und 

Steuspeisespannung zu Hilfsstromkreis

Sichere Trennung (IEC 60947-1) bei Hilfsstromkreis ≤ 300 V AC

Sichere Trennung (EN 50178) bei Hilfsstromkreis ≤ 300 V AC

Verschmutzungsgrad 2

Konformität / Zulassungen

UL, USA / Kanada NLDX.E228652



ELR H3-SC- 24DC/500AC-9

  
  
  
  

  
  
  
  

  
  
  

  
  
  
  

  
  
  

  
  
  
  

  
  
  

  
  
  

  
  
  
 

108326_de_00 PHOENIX CONTACT 7 / 10

5 Sicherheitsbestimmungen und Errichtungshinweise

• Beachten Sie bei allen Arbeiten am Gerät die nationa-

len Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften.

• Werden die Sicherheitsvorschriften nicht beachtet, 

kann Tod, schwere Körperverletzung oder hoher Sach-

schaden die Folge sein.

• Inbetriebnahme, Montage, Änderung und Nachrüstung 

dürfen nur von einer Elektrofachkraft ausgeführt wer-

den.

• Schalten Sie das Modul spannungsfrei.

• Während des Betriebs stehen Teile der elektrischen 

Schaltgeräte unter gefährlicher Spannung.

• Schutzabdeckungen dürfen während des Betriebs von 

elektrischen Schaltgeräten nicht entfernt werden.

• Bewahren Sie die Produktdokumentation auf.

• Das Gerät ist ein zugehöriges Betriebsmittel. Installie-

ren Sie das Gerät nicht in explosionsgefährdeten Berei-

chen. Halten Sie für das Errichten und Betreiben von 

zugehörigen Betriebsmitteln geltenden Sicherheitsvor-

schriften ein.

• Das Gerät darf nicht mechanischen oder thermischen 

Beanspruchungen ausgesetzt werden, die die in der 

Betriebsanleitung beschriebenen Grenzen überschrei-

ten. Zum Schutz gegen mechanische oder elektrische 

Beschädigung ist gegebenenfalls der Einbau in ein ent-

sprechendes Gehäuse mit einer geeigneten Schutzart 

(z. B. IP54) nach IEC 60529 / EN 60529 vorzunehmen. 

Bei Anwesenheit von Stäuben muss das Gerät in ein 

geeignetes Gehäuse (mindestens IP64) nach 

EN 60079-14 eingebaut werden.

• Bauen Sie das Gerät gemäß den in der Einbauanwei-

sung beschriebenen Anweisungen ein. Ein Zugriff auf 

die Stromkreise im Inneren des Geräts ist nicht zugelas-

sen.

• Das Betriebsmittel kann nicht vom Anwender repariert 

werden und muss durch ein gleichwertiges Gerät er-

setzt werden. Reparaturen sind nur durch den Herstel-

ler durchführbar.

• Das Gerät führt beim Einschalten des Antriebs, bzw. im 

abgeschalteten Zustand eine Diagnose der Funktionen 

durch.

• Setzen Sie ausschließlich Netzteile mit sicherer Tren-

nung mit SELV / PELV-Spannung nach EN 50178 / 

VDE 0160 (SELV / PELV) ein. In diesen wird ein Kurz-

schluss zwischen Primär- und Sekundärseite ausge-

schlossen.

• Ein Abschalten der Steuerspeisespannung bei ange-

steuertem Motor ist immer mit Verschleiß im Hybrid-

Motorstarter verbunden.

Anwendungsbereich

• Bei Stromkreisen in den staubexplosionsgefährdeten 

Bereichen der Zonen 21 bzw. 22 muss sichergestellt 

sein, dass die an diesen Stromkreis angeschlossenen 

Betriebsmittel der Kategorie 2D bzw. 3D entsprechen 

bzw. bescheinigt sind.

• Dies ist ein Produkt für Umgebung A (Industrie). In Um-

gebung B (Haushalt) kann dieses Gerät unerwünschte 

Funkstörungen verursachen. In diesem Fall kann der 

Anwender verpflichtet sein, angemessene Maßnahmen 

durchzuführen.

5.1 UL-Hinweise

WARNUNG: Gefahr durch elektrischen 

Schlag und Brandgefahr

Das Öffnen der Schutzeinrichtung der Ab-

zweigleitung kann ein Hinweis darauf sein, 

dass ein Fehlerstrom unterbrochen wurde.

Um die Gefahr eines Brandes oder eines 

elektrischen Schlages zu reduzieren, müssen 

stromführende Teile und andere Komponen-

ten des Controllers überprüft und ausge-

tauscht werden, falls sie beschädigt sind.

Wenn Sie die Anweisungen nicht beachten, 

können Tod, schwerwiegende Verletzungen 

oder Sachbeschädigungen die Folge sein.

ACHTUNG

Verwenden Sie für mindestens 75 °C zuge-

lassene Kupferleitungen für den Einsatz mit 

einer "low voltage, limited energy, isolated po-

wer supply".

Das Gerät ist für den Einsatz mit einer "low 

voltage, limited energy, isolated power sup-

ply" ausgelegt.

SCCR ( Einzel- und Gruppeninstallation)

Geeignet für die Anwendung in Stromkreisen mit maximal 

5 kA eff. symmetrischen Strom und ≤ 500 V, mit 20 A Si-

cherungen der Klasse RK5 (Zuordnungsart 1).

Geeignet für die Anwendung in Stromkreisen mit maximal 

100 kA eff. symmetrischen Strom und ≤ 500 V, mit 30 A Si-

cherungen der Klasse J oder Klasse CC (Zuordnungsart 

1).

FLA 6,5 A (500 V AC)
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6 Bedien- und Anzeigeelemente

Bild 1 Bedien- und Anzeigeelemente

1 Eingang: Steuerspeisespannung

2 Steuereingang: ON

3 LED PWR: Steuerspeisespannung

4 LED ON: Rechtslauf

5 3-Phasen-Ausgangsspannung

6 3-Phasen-Eingangsspannung

7 Metallschloss zur Befestigung auf der Tragschiene

7 Anschlusshinweise

7.1 Netzanschluss und Leitungsschutz

• Beachten Sie beim Anschluss des 3-Phasen-Netzes 

unbedingt die Klemmenbezeichnung.

• Für die eingesetzten Sicherungen gelten folgende An-

gaben.

• Betreiben Sie die Steuerspeisespannungs- und Steuer-

spannungseingänge mit Stromversorgungsmodulen 

gemäß IEC 61131-2 (max. 5 % Restwelligkeit).

• Um bei langen Steuerleitungen die induktive bzw. kapa-

zitive Einkopplung von Störimpulsen zu vermeiden, 

empfehlen wir die Verwendung von abgeschirmten Lei-

tungen.

Us

ONT

PW
R

ON

max.9A

2/T1

1/L1

4/T2

3/L2

6/T3

5/L3

ON

US

E
LR

 H
-

- 2
C

/5
00

A
C

-
3

S
C

4D
9

ELR H
-

- 2
C/500AC-

3 SC
4D

9

Ord-No.: 29 005 30

XX/XX

03
 4

4

32825 Blomberg, Germany

3

4

7

5

6

1
2 WARNUNG: Lebensgefahr durch Strom-

schlag!

Niemals bei anliegender Spannung arbeiten.

25 A gG / 10 kA / 500 V Zuordnungsart 1

16 A B-Automat / 1,5 kA / 400 V Zuordnungsart 1

30 A CC / 30 kA / 500 V Zuordnungsart 1

16 A FA (6,3 x 32 mm) / 1,5 kA / 500 V Zuordnungsart 2

16 A FF / gR (10 x 38 mm) / 10 kA / 

500 V

Zuordnungsart 2

ACHTUNG: Elektrische Sicherheit

Schließen Sie nur Leiter mit gleichem Leiter-

querschnitt an einer Klemmstelle an.
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7.2 Leitungen anschließen

Bild 2 Schraubanschluss

• Isolieren Sie die Einzeladern um 8 mm ab.

• Stecken Sie den Leiter in die entsprechende An-

schlussklemme.

• Ziehen Sie die Schraube in der Öffnung über der An-

schlussklemme mit einem Schraubendreher fest.

7.3 Blockschaltbild

Bild 3 Prinzipaufbau

8 Funktion

8.1 Status- und Diagnoseanzeigen

Mit insgesamt zwei LEDs visualisiert das Gerät die Betrieb-

szustände.

Nach Anlegen der Steuerspeisespannung leuchten sämtli-

che LEDs als LED-Test einmal auf.

8 mm

0, ...2,5 mm²2

AWG 2 - 144

A

B

0,5-0,6 Nm

5-7 lb In

T

U
s

ON

2/T1 4/T2 6/T3

Logic

µP

1/L1 3/L2 5/L3

LED PWR Grün Gerätestatus

LED ON Gelb Rechtslauf
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9 Derating-Kurven bei 100 % Einschaltdauer

Weitere Daten erhalten Sie auf Anfrage.

Bild 4 Derating-Kurve

Die hier beschriebenen Anpassungsfaktoren beziehen sich 

auf Hybrid-Motorstarter mit einem maximalen Laststrom von 

9 A. Mithilfe des Laststroms, des Überstromfaktors (siehe 

Datenblatt des jeweiligen Motors) und der 9 A Derating-

Kurve können Sie den maximal zulässigen Bemessungs-

strom des Motors ermitteln.

0 10 20 30 40 50 60 70
0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

I = 9 A

tA [°C]

I
[A

]
L I = 9 A

IL = Laststrom [A]

tA = Umgebungstemperatur [°C]

IA = Anlaufstrom [A]

 = Angereiht mit Abstand von 20 mm

 = Angereiht ohne Abstand

9 A Derating-Kurve

Überstromfaktor IA/IN 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Anpassungsfaktor K 1 1 1 1 1 0,96 0,83 0,72 0,64 0,58

Beispiel 1

Motor mit Überstromfaktor IA/IN (aus Motordaten-

blatt)

8

Anpassungsfaktor K 0,72

Maximal zulässiger Laststrom IL bei 30 °C, nicht 

angereiht (aus Derating-Kurve)

9 A

Maximal zulässiger Bemessungsstrom IN des 

Motors

6,5 A

Beispiel 2

Motor mit Überstromfaktor IA/IN (aus Motordaten-

blatt)

5

Anpassungsfaktor K 1

Max. zulässiger Laststrom IL bei 60 °C, angereiht 

(aus Derating-Kurve)

3,2 A

Maximal zulässiger Bemessungsstrom IN des 

Motors

3,2 A
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